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1907 .

D»S 75j5hrige Jubiläum des Karlsruher
GewerbevereiuS.

£ Karlsruhe , 14 . Januar .
Der Gewerbeverein hatte gestern seinen Ehrentag , einen

Ehrentag gemeinnütziger' , bürgerlicher Arbeit . Durch einen
feierlichen Festakt im kleinen Fefthallesaal, bei welchem ihm ine
hohe Auszeichnung und große Freude zuteil wurde , Ihre Kö¬
niglichen Hoheiten den Großherzog und die Grotzherzogin, den
Erbgroßherzog und die Erbgroßhcrzogin begrüßen zu kömren ,
beging der Verein gestern vormittag den 75 . Gedenktag seines
Bestehens mrd damit das Fest 75j<chriger, der Förderung des
Gewerbewesens gewidmeter, treuer Arbeit , zum Wohl der
Vaterstadt und des ganzen Heiniaüandes . —• Ter Saal war
festlich geschmückt . Auf dem Podium hatten zu beiden Seiten
in stattlicher Anzahl die über 25 Jahre bei Mitgliedern an -
gestellten Arbeiter , die während des Festaktes durch Verleihung
von Ehrenurkunden ausgezeichnet wurden , Platz genoinanen. Der
übrige Raum ivar dicht besetzt von Mitgliedern und Freunden
des Vereins sowie von zahlreich » Ehrengästen ; auch viele Da¬
men nahmen an der Feier teil . Wir bemerkten u . a .
den Minister des Innern Tr . Schenkel , den Vorstand des Lan -
desscwerbeanrts , Geh . Regierungsrat Tr . Cron , Geh. Regie¬
rungsrat , Amtsvorstand Freiherrn von Krafft -Ebing , den Vor¬
stand des Statistischen Landesamts , Oberregierungsrat Lange,
lltegierungsrat Hecht, die Stadt war durch Oberbürgermeister
Siegrist , Bürgermeister Horstmann und mehrere Stadträte ,
darunter der Vorsitzende des Gewcrbegerichts, Stadtrat Dr .
Boeckh , vertreten .

Gegen halb 12 Uhr erschienen Ihre Königlichen Hoheiten der
Großhrrzog und die Großherzogin , der Erbgroßherzog und die
Erbgroßherzogin, von den Herren des Vorstandes empfangen
und von den Anwesenden ehrfurchtsvoll und freudig begrüßt .
Festjungfrauen überreichten der Grotzherzogin und der Eck¬
großherzogin Blumensträuße .

Nachdem die Höchsten Herrsthasten Platz genommen , begann die
Feier mit einem Musikvortrag, worauf der Vorsitzende des Ver¬
eins , Hosviechrrermeister Ludwig Ansrlment , eine Bearützungs -
ansprach hielt , in der er zunächst herzlich Tankesworte an
Ihre Königlichen Hoheiten richtete, für die hohe Ehre der An¬
teilnahme an der Feier , ferner dankte der Redner besonders
der Großh . Regierung , der Stadtverwaltung , dem Berbands -
präsidium , sowie den übrigen Gewerbe- und Handlverkervereinen
für die Unterstützung und Förderung der Vcreinsbestrebungen .
Er blickte dann zurück auf die Zeit der Gründung des Vereins
und die grohe Zahl der Männer , die sich in uneigennütziger , hin¬
gebender Arbeit um den Verein verdient gemach . An diesen
Männern müsse sich die heutige Generation ein Beispiel neh¬
men , denn wir brauchen heute mehr denn je einen gutgesinnten ,
bürgerlichen, staatserhaltenden Gewerbestand. Ein Vorbild ist
uns allen unser für das Wohl des ganzen Landes und nicht
zuletzt auch für die gedeihliche Entwicklung des Gewerbes un¬
ermüdlich tätige Fürstenpaar . Mit einem begeistert aufgenvm -
mcnen> Hoch ans Ihre Königlichn Hoheiten den Grotzherzog,
die Großherzogin und das ganze Großherzoglich Haus schoß der
Vorsitzende seine Ansprach .

Hieraus wurde von Frl . Podechtel , Frl . Lynard uird Herrn:
Baumbach ein von Herrn Fritz Römhildt gedichteter Prolog sehr
ausdrucksvoll gesprochen . In sinnigen Versen finden in der
patriotischen Dichtung die sich gegenseitig fördernden und er¬
gänzenden Beziehungen zwischen Industrie , Gewerbe und Han¬
del , die als Kinder der Arbeit dargestellt wurden , poetischen
Ansdruck .

In eingehendem Vortrag schilderte dann der Ehrenpräsident
des Landesverbandes badischer Geioerbevereine und frühere
Vorsitzende , Stadtrat Ostertag, die Gründung und Entwicklung
des Vereins . Es ivar ein für jeden Karlsruher sehr inter
essanter historischr Rückblick , der zugleich zeigte, wie eng das
Wohl und Wehe des Gewerbestandes mit den Geschicken der
Stadtgemeinde verbunden war . Die Geschchte des Gewerbe
Vereins stellte sich als einen wesentlichen Zweig der Geschicht-
unserer Residenz dar . Oft nahm der Redner Anlaß , auf die Er
munterungen und Anregungen , die werktätigen Beihilfen und
Unterstützungen, die der Verein durch Großhcrzog Leopold und
Großherzog Friedrich erfahren , hinzuweisen. Stadtrat Oster
tag gedachte auch der 48er Jahre , als der gewerbetreibende Bür
ger zur Waffe griff und die Bürgerwehr gegründet wurde , die
tapfer für Ruhe und Ordnung cintrat . Der Redner verweilte
ferner bei der bewegten Zeit , in der der Kampfruf „ Hie Zunft ,
hie Gewerbefreiheit" die Grundfesten des Vereins zu erschüttern
drohte. Der Verein hielt aber fest an dem Grundsatz der Ge-
rverbcfreiheit. Auf weitere Einzelheiten der Ausführungen der
Redner cinzugehen, müssen wir uns hier versagen. ( Wir er¬
wähnen dabei , daß in der von Reallehrer Emele verfaßten Fest¬
schrift eine sehr instruktive Geschichte des Gewerbevereins nie¬
dergelegt ist. ). Stadtrat Ostertag betonte noch , daß der Verein
stets treu zu Kaiser und Reich , zu Fürst und Vaterland gehal¬
ten habe . Wie bisher , werde der Verein - auch in Zukunft seine
Kräfte einsetzen zum Wöhle der Stadt und des Gewerbestandes.
In ein Hrch auf unsere geliebte Vaterstadt , die Haupt - und Re¬
sidenzstadt Karlsruhe , klang die lehrreiche und fesselnde Festrede-
aus .

Der Vorsitzende Ansrlment überreichte nun den zu Ehren -
nritgliedern ernannten Stadtrat Ostertag und Reallehrer Emele
die Ehrendiplome. Dann erfolgte durch den Schrift¬
führer , Gewerbelehrer Rau , die Verlesung der Namen
folgender 56 durch Verleihung von Ehrenurkunden ausgezeich¬
neter Mitglieder, die über 25 Jahre dem Verein angehören :

a . Ehrenmitglieder :
Fr . Wilh. Keller, Ingenieur , München ; Gustav v. Stöffer ,

Geheinrerat und Großh . Kammerherr .
b . Mitglieder :

Heinrich Allers . Zahntechniker; Peter Bang , Hoflieferant ,
NcMolgcr ; Jakob Barth , Fabrikant ; Wilh . Bauer , Hofhut¬
macher ; Wilh. Berblinger , Fabrikdirektor ; Christian Billing ,

Fabrikant ; Ernst Blum , Hoffchloffermesster ; Karl Taler , Schlos -
ermeffter ; Berthvld X'oblcr , Buchbinder!!uckster ; Döringsche
Buch - und Kunstdruckerei ; Hans Drinneberg , Glasmaler ; Kack
Ehrei ser , Schlossermeister ; Dr . Karl Engler , Geheimerat und
Professor ; Leopold Ettlinger , Kaufmann ; Karl Feigler , Hof¬
lieferant ; Fckedckch Geisendörfer, Hoflieferant ; Kack Glaser ,
Kaufmann ; Glock u . Cie . , Kaufleute ; Leopold Glöckner , Lithogr .
Anstalt ; Fckedckch Gritsch, Hofbuchdrucker urrd HofbuchhärMcr;
Hermann Hammer , Privatmann ; Gustav Hammer , Kauftnann ;
Gebrüder Himmelheber, Möbelfabrik; Fritz Hornburger , Stadt¬
rat ; Gustav Hölzer, Architekt ; Jakob Jundt , Fckseur ; Kack
Kantt , Hostvagerrsabristrnt ; Karl Kindler, Karrfmann ; Adolf
Kistner, Drechslermeister; Heinrich Knirtel , Hofbuchhändler;
Bernhard Kotzmann, Professor ; Wilhelm Kögcle , Blechner¬
meister ; Wilhelm Lautermilch, Tapeziermeister ; Karl Lindner ,
Hofglascrnreister; Matthäus Mayer , Hofgravcrrr ; August Meyer -
hriber , Bildhauer ; Chr. Fr . Müller , Hosbuchdruckerei ; Albert
Mürnfter , Bildhauer ; Will,, u . Kack Nußberger , Bildhauer ;
Franz Pecher , Hofuhrmachermeister; August Pfützner , Bleich-
inhaber ; Albert Prirch , Brauereibesitzer; Eduard Printz , chem.
Waschanstalt und Färberei ; Karl Reble, Weinhändler ; Franz
Reichard, Direktor des Gaswerks ; Rudolf Rupp , Blechner-
incister ; Karl Scheurer , Hofnrechaniker ; Kack Schmieder , Fa¬
brikant ; Ludwig Schweißgut, Hoflieferant ; Ferdinand Seneca ,
Fabrikant ; Adolf Texaner , Hoflieferant ; Karl Siegrist , Schrei -
nerMeister ; Michael Vogel , Schreincrmeister ; Wilh . Weiß,
Äassenschrankfabrikant; Fritz Wolfs , Fabrikant , Hoflieferant .

Dich die Namen der 76 Arbeiier , ivelche über 25 Jahre bei
Vcremsriiitg-liedern urrrmterbrochen beschäftigt sind, rmd gleich¬
falls Ehrenurkurrdcn erhiclteir , ivurden verlesen. Es sind dies :

Johann Grarrer , Johann Kiefer, Ludwig Glasstetter , Wilhelm
Rackivitz, Karl Rehmann , Karl Barth , Eurit Jmig , Elise Triß -
lcr , Mathias Bürklin , Jakob Schwckgert , Wilhelm Schulz,
Luise Kälber , Macke Kälber , Wilhelm Pfefferte , Elise Bischoff ,
Emilie Roeth, Friedrich Klomann , Kack Schäfer , Gustav Tecker ,
Christian Waidmann , Karl Bohner , Friedrich Crockoll , Jakob
Marsch , Joseph Kolb , Arrgust Me Inzer , Jakob Nagel , Christof
Nagel, Wilhelm Baurnann , Jakob Baunrann , Friedrich Nagel,
Karl Brüdigam , Karl Deck , Franz Ehnis , Valentin Fabri ,
Christian Fautschinskh , Wilhelin Furrer , Xaver Götznrmrn , Jo
scph Knoch, Lorenz Kohl , Albert Kormann , Wilhelm - Laah . Klc
mens Laux, Joharrn Maier , Sebastian Merk, Jakob Michel ,
Ludwig Rüffel, Joseph Schell, Sebastian « chiffer, Karl Speck ,
Karl Stolz , Karl Wolf, Jakob Gans , Wilhelm Ulrich , Jakob
Meinzer , Jakob Supper , Karl Meinzer , Jakob Stöber , Leopold
Linder , Wilhelm- Knobloch, Wendelin Mutsch, Errrft Karcher,
Otto Nagler, Christian Herrmann , Karl Schaufele, Theodor
Metzger , Erhard Müller , Joseph Kühir , Friedrich Raquot , Flo¬
rian Maurer , Wilhelm Hembcrlc, Jakob Boeuf , Karl Ehr -
manir, Jakob Großmann , Friedrich Nagel, Jakob Ulrich , Adolf
Boderrmüller.

Die lange Reihe der Glückivrinschansprachen wurde durch Geh .
Regierungsrat Dr . Cron erösftrct, der namens der Gr . Re¬
gierung rmd des Landesgewerbe«nrts herzliche Grüße über
brachtc . Die Beziehungen zwischen dem Gewerbeverein und der
Großh . Regierung seien althergebrachte und reichten bis ans die
Zeiten der Gründung zurück. Die Regierung und der Verein
hätten dasselbe Ziel : fortschrittliche Förderung und Hebung
des Gewerbes. Sie müßten sich ergänzen ri . zusarmnenarbeiten .
Tie Regierung habe die Aufgabe, aus den Wünschen und An¬
trägen der Gewerbetreibenden das Erreichbare auszusondern
und praktisch durchzuführen, lvas dem Gewerbestand nottut .
Glücklich eine Regierung , der es gelingt , das Vertrauen der Ge
lvecketreibrnden zu gewinnen. In Baden erfreuen wir uns in
dieser Richtung guter Zustände. Wir besitzen einen tatkräftigen
intelligenten und vaterländischen Getverbestand. Unter den An¬
regungen unseres erlauchten Herrscherpaarcs ist für die fach¬
männische Heranbildung durch Schulen und Ausstellungen
außerordentlich viel geschehen. — Ein Teil der Gewerbetreiben¬
den hält sich noch fern von den Gewerbevereinen n . den gemein¬
samen , das Gewerbewesen fördernden Bestrebungen . Dies ist
eirr Punkt , wo die Gewerbevereine besonders einsetzen sollten,
d.rmit alle cm der gemeinsamen Arbeit irr den Vereinen Mit¬
wirken, wo Nörgelsncht und Mißtrauen die beste Bekämpfung
finden . Die Regierung hofft, daß zum- Wähle des Gesverbe-
standes die herzlichen , vertraricnsvollen Beziehungen auch in Zu¬
kunft und für alle Zeit erhalten bleiben mögen .

Oberbürgermeister Siegelst ecknnerte, daß in den Tagen der
Grärrdung des Gewerbcvereins auch die Selbstverwaltung der
Stadtgeureinde gesetzlich begründet wurde . Tie Gründung des
Gewerbevererns war eine patriotische Tat , die gehalten hat , was
sie versprach . Wir dürfen in diesem freien Verein ,

eine Ver¬
körperung des Gedankens erblicken , daß der sicherste Schritz gegen
die Ungunst der Zeiten und Verhältnisse irr der gcmeiirsanren
Arbeit der Bürger liegt . Oberbürgermeister Siegrist überreichte
zum Schluß eine künstlerisch ausgcstattete Urkunde, in deren
Text der Stadtrat dem Verein Tank und Anerkennung ans¬
spricht für die Mitarbeit zur fortschrittlichen Entwicklung des
Gewerbes und der ganzen Stadt .

Der Präsident des Landesverbandes badischer Gewerbe - und
Handwerkcrvcreinigungen, Nicderbütil-Rastatt , überreichte im
Namen des Verbandes mit herzlichen Glückwünschen ein Bild¬
nis Seiner Königlichen Hoheit des Großhcrzogs , das als Unter¬
schrift die Worte trägt , die Seine Königliche Hoheit 1869 in
der Landesausschutzsitzung sprach : „ Ihr Streben wird das
herbeiführen, was Sie zu erreichen suchen, ri . diese Bestrebungen
zu unterstützen ist eine der schönsten Aufgaben der Regierung
und der Fürsten .

" Direktor Professor Hoffacker überreichte
namens des Kunstgewerbevereins, der aus dem Gcwerbeverein
im Jahre 1885 hcrvorgegangen sei , eine von Künstlerhand ge-

‘ fertigte Adresse. Ferner überbrachten von auswärtigen Ge-
werbevereincn Glückwünsche und zugleich schön gerahmte Brl -

. der der betreffenden Orte die Herren Streißgut - Lahr . Tamm -
Baden und König - Mannheim.

Hierauf betrat Seine Königliche .Hoheit der Großherzog das
Podium und hielt mit lauter , klarer Stimme etwa folgende
Ansprache :

„ Meine verehrten Airwesende » ! Es ist mir eine werte
Pflicht , meinen Dank auszusprechen für das , was Sie
allen geboten haben, aber insbesondere auch uns . Wenn
ich Ihnen hier danke dafür , daß Sie gewünscht haben, daß
ich dieser schönen, ehrwürdigen Feier anlvohne, so kann ich
Jhncir nur sagen, daß der Eindruck , den wir heute alle
an dieser Stelle erfahren durften , von großem Wert für
uns ist und bleiben wird. Die eindrucksvolle Rede , die
uns die geschichtliche Entwicklung des Gewerbcvereins dar -
gestcllt hat , enthält u . a . zwei Puntte , die ich sehr stark
hervoryeben möchte, ivcil sie aus einer Zeit stammen, Ivo
die Stadt noch klein und unentwickelt war, aber schon die
ersten Zeichen großer Kraft tundgegebcil hat . Ich will
damit sagen, daß in schwerer Zeit die Bürgerschaft der
Stadt Karlsruhe beschlossen hat , eine Bürgerwehr zu grün¬
den, und diese Bürgerwehr war es, die auch im schlimm -
stcn Augenblick die Kraft hatte , die Ordnung aufrecht zu
erhalten . Man muß , ivie ich, Zeuge gewesen sein , wie
damals die Bürgerwehr mit ganzer Kraft und Neberzeu-
gung die Waffen - ergriffen hat und für Ruhe und Ord¬
nung eingestanden ist. Das ivar die Grundlage , auf der
weitergebaut werden kannte, denn nur da , wo Ordnung
und Liebe zur Ordnung ist , kann Gedeihen sein und ge¬
deihlich gewirkt werden. Manches folgte darauf , ivas
schmerzlich genug war , aber auch da war ich Zeuge, was
der treue , tapfere Bürger hat leisten können . Der zweite
Punkt aus der Rede , den ich hcrvorheben will, ist die
Gründung des hiesigen Gewerbcvereins, ein großer Enl -
fchlutz aus dem Großes hervorgegangen ist . Unter ande¬
rem haben wir hören dürfen , was ich insbesondere her¬
vorhebe. Meine Herren ! Wenn man eine so große An¬
zahl von Ackeilern nennen kmrii , als hier verlesen wrm -
den , die bis zu 30 und gar 40 Jahren tätig waren ,
so ist das hochlobcnsmert , ja , ich sage , es ist ein Ereig¬
nis , und sic werden mir alle zustimmen, ein Ereignis ,
das man nicht hoch genug anschlagcn kann , weil auf ihn,
die Grundlage ruht , die beides enthält , die Fürsorge
seitens der Arbeitgeber und die Liebe zur Arbeit seitens
derjenigen , welche Unterhalt und Verdienst in der Arbeit
gefunden haben und finde» . Möge diese letzte Erschei¬
nung andaucrn und fortdaucrn bis i » die spätesten Zeilen ,
möge das daraus hervorgehen , was auch schon hervorge¬
gangen ist aus den Schenkungen , die Ihnen zuteil gewor¬
den sind , als Beweis dafür , welche Hochachtung man vor
ihren Einrichtungen und Leistungen hat.

Ich schließe diese wenigen Dankesworte damit , daß ich
Sie auffordere , noch ein anderes Hoch auszubringen , und
zwar dasjenige , das uns allen - am Herzen liegen muß ;
wir müsseit national sein , national im höchsten Sinne des
Wortes . Nichts anderes als dieses Ziel müssen wir im
Auge haben : das zu erhalten , was geschaffen worden ist.
Ja , aber erhalten können wir nur , wenn wir treu bleiben
unserer Aufgabe; das Reich boc^ uhalten , immer mehr
zu befestigen und dadurch zu vergrößern. Dieses Reich ,
meine Herren , wollen wir leben lassen , mit dem Gelöbnis ,
immer treu zu bleiben , bei allem , was das Wohl, die
Ehre und die Größe des Reiches heißt. Also ein drei¬
maliges Hoch auf das Deutsche Reich. Hoch , hoch , hoch !"

Die Rede machte aus die Versammlung, die begeistert in den
Hochruf cinstimmte , einen sichtlich tiefen Eindruck . Die Höch¬
sten Herrschaften verweilten noch längere Zeit im Saal und
zeichneten viele der anwesenden Herren und Damen durch An -
sprachen aus . Der Festtag wurde durch einen Famrlienabend
im „ Friedrichshos" beschlossen.

Die Lage in Rußland.
(Telegramme .)

* St . Petersburg , 13 . Jan . In dem Hmrdschreiben Seiner
Biajcstät des Kaisers an den Ministerpräsidenten S t o l h p i n,
das morgen zur Veröffentlichung gclmrgt , heißt es u . a . : Im

' Laufe von 5M> Monaten habe es das Kabinett Stolhpin verstan-
t den , durch energisches Auftreten eine deutliche Besserung hrn-
I sichtlich der öffentlichen Ordnung herbeizuführen, trotz des
! tollwütigen Auftretens der Revolutionäre und wiederholter

Udbel taten , zum Zwecke , die regierenden Kreise in Verwirrung
I zu setzett . Der Kaiser erwähnt sodann die Entwürfe , die das
! Ministerium für die Dumatagung vorbereile, und die Maßnah -
! men . die von ihm , als unumgänglich nötig, noch vor dem Zu -

samnientreten der Duma verwirklicht worden seien . Der Kai¬
ser gibt sodmm der Zuversicht Ausdruck , daß nach dem bevor -.
stehenden Anfang der Tagung der Duma und des neuen Reiebs-
rats das von Stolypin geleitete Ministeckum dieselben Dienste
zur Ausführung der kaiserlichen Pläne leisten werde , wie bisher ,
denn in dem Zusammenwirken' her neuen gesetzgebenden Or¬
gane mit der vom Kaiser ernannten Regierung sche er ein Pfand
siir gesetzliche Ordnung und für eine Stäckung der Kräfte des

. Staates gemäß dem Bedürfnis des zu neuem Leben be .
ruftnen Rußland .

* St . Petersburg , 13. Jan . Seine Majestät .Kaiser Niko¬
laus richtete an den Finanzminister ein Handschreiben . Der



Kaiser hebt besonders hervor - die erfolgreiche Ausführung des
Budgetvoranschlags für 1907 . In dem Schreiben wird ferner
hervorgehoben, daß die russischen Werte im Auslande gegen¬
wärtig wieder viel mehr begehrt werden und die Sparkassen
wieder große Zuflüsse aus den Ersparnissen des Volkes er¬
halten . Beides bezeuge eine Erstarkung des Vertrauen -s
zu den Finanzverhältnissen des Reiches . Der Kai¬
ser spricht schließlich dem Minister Dank aus für die Ver¬
dienste , die er sich erworben .

* St . Petersburg , 13 . Jan . Infolge der Auflösung der Duma
und der Vertagung des Reichsrats konnte der Entwurf des
Staatsbudgets nicht durchbcraten werden und die Vcrössent-
lichrmg des Staatsbudgets konnte nicht wie früher am 1 . Januar
erfolgen . Arkitel 116 des Staatsgrundgesetzes besagt : „ Wenn
das Staatsbudget nicht zu Beginn des Budgetjahres bestätigt
ist , so bleibt das Budget des abgelaufene, ! Jahres in Kraft .

"
Demgemäß beschloß der Minifterrat unter Zugrundelegung des
Budgets für 1906 zuzüglich einer Erhöhung von 6414 Millionen
Rubel , die auf die Zinsen der Anleihe von 1906 , auf die Agrar¬
organisation der Landbevölkerung usw . entfallen , das Budget
für 1907 auf rund 214 Milliarden zu veranschlagen, wovon
den einzelnen Ressorts für die Zeit von, 1 . Januar bis 1 . April
Kredite in Höhe von 643 Millionen überwiesen werden.

* Sewastopol, 13 . Jan . Letzte Nacht wurde hier gegen den
Polizeioffizier Slawin ski eine Bombe geworfen. Sla¬
winski ist unverletzt geblieben. Seine Frau , ein Polizeisoldat
und ein Wachmann erlitten Verletzungen. Infolge der Dunkel¬
heit gelang es den Verbrechern zu entkommen.

Marokko .
(Telegramme. )

* Madrid , 13 . Jan , Der Minister des Aenßern erklärte sich
Berichterstattern gegenüber befriedigt von den aus Marokko
eingelausenen Nachrichten, nach welchen cs nicht richtig ist , daß
Raisuli über die Streitkräfte verfügt , von ivelchen einige
Berichte sprechen . Tie französisch -spanische Mission , fügte der
Minister des Äußern hinzu , werde sich streng darauf beschränken ,
die Küsten zu überwachen und die Häfen zu schützen , ohne sich
irgendwie in die inneren Streitigkeiten zu mischen .

* Madrid , 13 . Jan . Von dem hier tagenden Afrikaner -
kongretz wurden verschiedene Resolutionen gefaßt , die sich dafür
aussprechen, die spanische Ariswairdcrung nach Afrika zu fördern
und für die Anweisung von Land an die Auswanderer einzu¬
treten .

* Paris , 13 . Jan . Jaures wendet sich in der „ Humanite "
sehr scharf gegen die englische Jingo -Presse, insbesondere gegen
den „ Daily Telegraph "

, welcher in unverhohlener , hetzerischer
Absicht Deutschland beschuldige , daß es in Marokko
neuerdings Ränke anzettle . Man müsse hoffen , so schreibt
Jaures , daß die Regierungen Frankreichs und Spaniens , sowie
die Befehlshaber der Geschwader diesen verbrecherischen Hetze¬
reien keinerlei Gehör schenken würden .

Weiteste Wcrchrichlerr u « 6 Telegramme .
Tie braunschweigische Thronfolge.

* Braunschweig, 13 . Jan . In der Begründung zu dem ge¬meldeten Antrag des Regentschaftsrats wird aus¬
geführt , die brarmschweigische Regierung sei zu der Ansicht ge¬
langt , daß durch die letzten Erklärungen des Herzogs von Cum-
berland die Sach- und Rechtslage, die zu dem Beschluß des Bnn -
desrates vom 2 . Juli 1885 geführt habe, als verändert anzu -
schcu fei . Allerdings halte der Herzog von Cumberland immer
noch die Ansprüche auf Gebietsteile Preußens aufrecht ; in Ve¬
rrucht komme aber fetzt als Thronfolger nicht mehr der Herzog
voir Eumbertand , sondern desseu jüngster Sohn Ernst August,
auf deri sich der erwähnte Bundesratsbefchluß nicht beziehe .
Wäre das Herzogtum in der Lage, allein zu entscheiden , so
stände der llebernahme der Regierung durch den Prinzen Ernst
August nichts im Wege . Anderseits sei sich Draunschweig seiner
Pflichten als Bundesstaat dem Reiche und den anderen Bundes¬
staaten gegenüber bewußt. Es sei die Ansicht der Regierung ,
daß der Bundesratsbeschluß vom 2 . IM 1885 ihr nicht mehr
als Richtschnur dienen könne , es aber außerhalb der Grenzen
der Zuständigkeit eines Einzelstaates liege , eine neue Richt¬
schnur an desseu Stelle zu setzen . So bleibe der Regierung
nur der Weg übrig , einen neuen Beschluß des Bundesrats her-
teiznführen . Hierin befindet sie sich in vollem Einvernehmen
mit der Landesversammlung .

* München- Gladbach, 14 . Jan . Bei den Gcmcrbegerichts-
wahlcn siegten die christlichen über die freien Gewerkschaf¬
ten mit 9300 gegen 2900 totintnicu .

* Marseille , 14. Jan . Die eingeschriebenen Seeleute stimm¬
ten in einer gestern abgchalteneu Versammlung dem von dem
Pariser See in a u n s k o n g r c ß gefaßten Beschlüsse , betr.
den allgemeinen A u s st a n d , zu. Sie beschlossen, so¬
bald der Landesansschntz der Seeleute den dahingehenden Be¬
schluß gefaßt , die Schiffe im Hafen in corpore zu verlassen .

* Toulon , 13. Jan . Au hundert aNtimilitaristische Arsenal -
nrbeitcr veranstalteten vor dem Palais des Scepräfekten an¬
läßlich einer von demselben gegebenen Festlichkeit l ä r men d e
K u n d g e b u n g e n. Die Gendarmerie schritt ein und nahm
zwei Arbeiter fest , bei denen anarchistische Flugschriften gc-
nindcii wurden .

* London , 13 . Jan . Der heute erlassene Armeebefehl sagt
über die Kriegsorganisation der Feldarmee
für den Dienst im Ausland , daß dieselbe aus einer Kavallerie¬
division zu 4 Brigaden , 6 Divisionen Armeetruppen und aus
den für die Verbindungslinie erforderlichen Truppen bestehen
soll. Tie entsprechende Orgstnisation für die reguläre Feld¬
armee in Friedenszeiten soll aus 4 Kavallcricbrigaden , 6 Di¬
visionen und Armcetruppeu bestehen . Der Ausdruck Armee¬
truppe bedeutet nach dem Armeebefehl Truppen aus solchen
Einheiten , die einen Teil einer Expeditionskolonne bilden,
aber nicht in der Organisation einer Kavalleriedivision , einer
Division oder der Verbindungslinientruppe einbegriffen sind .

* Teheran , 14 . Jan . Die fremden Gesandtschaften hatten
gestern im Palast eine Audienz , um dem neuen Schah ihre
Glückwünsche zur Thronbesteigung auszusprechen. Der Schah
richtete an jeden Gesandten einige Worte . — Karawanen ,
die aus dem Süden kommen , berichten, daß der d r i t t e »S o h n

des verstorbenen Schahs von einer Streitmacht zum Nach¬
folger ausersehen sei, die er in der Hoffnung aufgeboten
habe, die Thronfolge seines Bruders anfechten zukönnen.

* Agra, 13. Jan . Der Emir von Afghanistan wohnte
gestern einer Truppenschau bei . Heute besichtigte der
Emir in nicht offizieller Weise das Fort in Begleitung des
Fcldmarschalls Lord Kitchener.

WerstHieöenes .
ft Berlin , 13 . Jan . Auf dem Postamt „Anhalter Bahnhof"

entriß gestern abend ein junger Bursche einem Boten vom
„ Bunde der Landwirte " 1300 Mark im Augenblick der Ein¬
zahlung an , Schalter . Der Räuber ist entkommen .

f Cuxhaven, 18 . Jau .f Ter Schlepper „Vulkan " berichtetüber den Untergang des englischen Vollschiffes „ Peng . -tvern " : Der „Vulkan " fuhr an dem „ Pengwern " ganz tstchtvorüber, wobei die Besatzung des „Pengwern " einen lebenden
Hund, sowie einen Anzug auf das Deck des Vulkän warfen^ der
ganz rrocken dortselbst ankam. In dem Anzug befand sich ein
Taschentuch mit dem Namen G . N . Davics . Der Aufforde¬
rung , ins Wasser zu springen , um fl)rc Rettung zu ermöglichen,
unstete die Besatzung des „ Pengwern " keine Folge . Der
„ Vulkan" fuhr dann nochmals dicht cm dem „Pengwern " vor¬
über , wobei er miticiltc , daß er ein Rettungsboot von dem
zweiten Elbfcucrschiff herbeiholen tverde . Als der „ Vulkan"
den Rückweg vom Elbfeuerschiff zur Hälfte zurückgelegt hatte,
ging eine schtvcre See über den „ Pengwern " hinweg, der dann
verschwand , wobei die auf dem Hinterteil des Schiffes befind¬
liche, 24 Man » starke Be satzung den Tod in den
Wellen fand . Es heißt, daß sich auch ein englischer Lotsean Bord des „Pengtvcrn " befand.

t Breslau , 14 . Jan . Der am Dienstag verstorbene Alter¬
tumsforscher Tr . Grempler setzte die Stadt Breslau zurUniversalerbin ein . Das über 300 000 M . betragende
Vermögen wird hauptsächlich zu einer Wilhelm Grempler -
stlftung für die prähistorische Abteilung verwendet.

t Landein j . Pfalz , 13. Jan . Der flüchtige Vatermörder
W a g n e r aus Rülzheim wurde in einem Wirtshause in
Kandel -festgcnomincn und nach der Irrenanstalt Klinqenmün -
ster gebracht.

T Paris , 14 . Jan . Viktorien Sardon hat . das Großkreuzder Ehenlegion erhalten . Zn Kommandeuren der .Ehrenlegionwurden, das Mitglied der Akademie der Wissenschaften , de Ar-
sonrat , und der Ingenieur Canet ernannt . Der ehemalige
Führer der Expeditioit nach Dahomeh, General Dood, erhieltöic militärische Medaille der Ehrenlegion.

7 Paris , 14 . Jan . Weltmanns Luftschiff zum Nordpol wird
gegenwärtig tu Paris umgebant und um 6 Meter verlängert .Wellmann will spätestens im März in Spitzbergen die
Versuche tvicder aufnehnien.

ft Chambery ( Dep. Savoie », 13 . Jan . In dem von Turin
heute nacht hier eingetroffenen Expreßzug wurde eine dreißig¬jährige Engländerin , namens S u z a n n e Lo w e , durch
Hcnnmerschläge verletzt und ihrer Habe beraubt anfgefunden .
Verantwortlicher Redafteur : Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .

Aentral - Handels -Register für das Gro « « rzoglum senden
Adelsheim. F .332.

Rr . 41 . In das Handelsregister A
Band I O .-Z . 68 , Firma Gebrüder
Eisinger, Merchiichen, wurde heute
eingetragen :

Inhaber ist jetzt Kaufmann Nathan
Kahn in Merchingen, welcher das Ge¬
schäft unter der Firma Gebrüder
Eisinger Nachfolger führt . Der Ueber -
gaitg der im Betrieb des Geschäfts be¬
gründeten Forderungen ist beim Er¬
werb des Geschäfts durch den Kauf¬
mann Kahn ausgeschlossen .

Adelsheim, den 2 Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Baden . 8 -437 .
In das Handelsregister Abt. 6

Band I O .-Z . 18 , Firma A . E . Thier -
gärtncr , Technisches Bureau , Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung , in
Baden , wurde j heute eingetragen :
„ Me Firma ist geändert in : Thier¬
gärtner und Voltz u . Wittmer , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung in
Baden . Das Stammkapital ist auf
Grund des Beschlusses der Gefell-
schaftsversammlnng vom 13 . Septem¬
ber 1906 um 600 000 M . erhöht und
beträgt daher jetzt 1 600 000 M.
Franz Mundt , Kaufmann in Baden ,
ist als weiterer vierter Geschäfts¬
führer bestellt . Die Dauer der Ge¬
sellschaft ist unbeschränkt.

Baden , den 8 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Beißinger Söhne in Bruchsal, ist
heute eingetragen tvordcn : Alexander
Zink , Kaufmann in Bruchsal, ist in
das Geschäft als Gesellschafter cin -
getreten : cs ist eine offene Handels¬
gesellschaft . errichtet ; dieselbe hat am
1 . Januar 1907 begonnen.

Bruchsal, den 6 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Bühl . F .478 .
Zum Handelsregister A Band I

O . -Z . 30 : Firma Gebrüder Kuen in
Bühl tmirde Prokura für Kauftnanti
Hubert Kuen in Bühl eingetragen .

Bühl , den 6 . Jainiar 1907.
Großh . Amtsgericht II .

| öt3 zum 1 . Juli 1909 abgeschlossen ,
l er gilt als jedesmal um drei Jahre
! verlängert , ivcitn er nicht spätestens
I 4 Monate vor Ablauf gekündigt ist.

DaS Stammkapital »st ans 60 000
Mark erhöht.

Die Firmenzcichnung erfolgt durch
einen Geschäftsführer . August Krä¬
mer ist als Geschäftsführer ansge¬
schieden, Carl Spener und Friedrich
Grimm , Kanflente in Freiburg , sind
als Geschäftsführer neu bestellt .

Freiburg , den 6 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht III .

Breisach . § .406 .
Nr . 231 . Handelsregistereintrag

Abt. A Band I O . -Z . 121 : Firma
Hermann Blozheimer, Breisach. In¬
haber : Hermann Blozheimer , Holz-
händlcr , Breisach. Angegebener Ge¬
schäftszweig: Holzhandlung.

Breisach , den 4 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Breisach. F .407 .
Nr . 231 . Handelsregistereintrag

Abr . A Band I O .-Z . 87 : Gebrüder
Blozheimer in Breisach. Me Gesell¬
schaft ist aufgelöst und die Firma er¬
loschen.

Breisach, den 4 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Breiten . 8 -438 .
Zu O .-Z . 26 des Handelsregisters

Abt . A Band I , betr . die Firma
Moritz Lindaner , Menzingen , wurde
eingetragen :

Nr . 2 : Ort der Niederlassung ist
jetzt Bruchsal.

Bretten , den 7 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

Engen . F .424 .
Zum Handelsregister Abt . A O .-Z .

93 — Firma Elektrizitätswerk Engen,
H . Neebstein & Cie in Engen —
wurde eingetragen :

Die Gesellschafterin Theodor Dürr »
Hammer Witwe, Marie geb . Roos in
Engen , ist durch ihren am 27 . De¬
zember 1906 erfolgten Tod aus der
Gesellschaft ausgeschieden . An ihrer
Stelle sind Hermanhl Ottendörfer
Ehefrau , Aima geb . Dürrhammer in
Konstanz, Anglist Schön Ehefrau , Ka¬
tharina geb . Dürrhammer in Her¬
mannshof bei Hersfeld, und Franz
Popp Ehefrau , Hortense geb . Dnrr -
hammer in Bonndorf , in die Gesell¬
schaft eingetreten .

Engen , den 7 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . F .441 .
Nr . 66 . In das .Handelsregister

Abteilung A wurde eingetragen :
Baud III O . - Z. 64 . Firma Ehr .

Lehmanns Nachf ., Freibnrg betr.
Die Firma ist geändert in „ Ulrich

Hochreuther" .
Gustav Geisel, Freibnrg , ist als

Prokurist bestellt .
Band II O .-Z. 387 , Firma Ger -

son Pfaff , Freibnrg , ist erloschen .
Freiburg , den 6 . Januar 1907.

Großh . Amtsgericht.

Eppingen. 8 -440 .
Nr . 301 . Handelsregistcreintrag

Band I O . - Z . 64/127 : Dampfziegelei
Gemmingen von Betz & Cie . :

Tie Prokura des Kaufmanns Gott -
tieb Thierstein ist erloschen .

Eppingen, den 8 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Ettlingen . F .408 .
Nr . 44. J,i das Handelsregister

Abt. A wurde bei O . -Z . 110, Firma
„Elektricitätswerk Malsch , Karl Lück ,
Malsch "

, eingetragen : „ Die Firma ist
erloschen .

Ettlingen , den 4 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht II .

Bruchsal. F .439 .
Zu O .-Z . 372 des Handelsregisters

A Band I , betr .
' die Firma Gustav

Freiburg . F .409 .
In das Handelsregister Abteilung

8 Band l O . - Z . 33 , wurde eingetra¬
gen :

Schwarzwald - Industrie - Ausstel¬
lung, Gesellschaft mit beschränkter
Haftung , Freiburg i. B . betreffend.

Durch Beschluß der Gesellschafter
vom 6 . Dezember 1906 ist der Ge-
sellschaftsvertrag abgeändert mH neu
festgestellt . Derselbe wurde zunächst

Freiburg . F .464.
In das Handelsregister Abteilung

8 Band l O .-Z . 60 wurde einge¬
tragen :

Dampfwaschanstalt „ Tchänwaffer" ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,
mit Sitz in Betzenhausen bei Freiburg ,
errichtet durch Gesellschaftsvertrag
vom 16 . Dezember 1906 , welcher für
die Zeit vom 1 . Juli 1906 bis 1 .
Juli 1916 abgeschlossen ist.

Gegenstand des Unternehmens ist
Tampftväscherei und Wäschcverleih -
institut .

Stammkapital 30 000 M.
Von dem Gesellschafter Arthur

Schönwasser ist auf seine Stammein¬
lage die komplette Wäscherei - Dkrschi-
nenanlage und andere zum Betrieb
gehörige Gegenstände als Einlage zum
Preise von 20 000 M . eingebracht.

Geschäftsführer sind die Kaufleute
Arthur Schönwasser in Schwalheim
( Wetteran ) und Edmund Schönwasser
in Betzenhausen bei Freibnrg . Jeder
Geschäftsführer ist berechtigt, die Fir¬
ma zu zeichnen und zu vertreten .
Bekanntmachungen der Gesellschaft er¬
folgen nur durch den Deutschen
Reichsanzeiger.

Freibnrg , den 5 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht III .

Freiburg. F .394 .
In das Handelsregister Abteilung

A wurde eingetragen :
Band ll O .-Z . 286 . Firma Frei¬

burger Teigwarenfabrik, G. H . Maier,
Freiburg . betr .

Gesellschafter sind jetzt Franz Vom-
srcin , Kaufmann , Freibnrg ;

Friedrich Reichenbach , Kaufmann ,
Freibnrg .

Die Gesellschaft ist eine offeite
Handelsgesellschaft und hat am 1 .
Januar 1907 begonnen.

Prokura des Fraitz Vomstein ist er¬
loschen.

Band 1l O .-Z . 199 . Finna Tobias
Lippmann, Freibnrg , betr .

Inhaber der Firma ist jetzt Josef
Schiffmann, Kaufmann , Freiburg .

Band IV O . - Z . 164. Firma Zipfel
& Pfister , Warenagentur , Freibnrg .

Gesellschafter : Rudolf Wilhelm Zip¬
fel , Kaufmann , Freiburg ;

Hermann Pfister , Kaufmann , Frci -
burg .

Die Gesellschaft ist eine offene
Handelsgesellschaftund hat am 8 . Ja¬
nuar 1907 begonnen.

.Geschäftszweig: Warenagentur .
! Freiburg , den 4 . Januar 1907.

Großh . Amtsgericht III .

Heidelberg. F .410 .
1 Im Handelsregister A Band III
wurde heute eingetragen : 1

1 . Urster O . -Z . 117, die Firma
l „ Wilhelm Link" in Heidelberg und
! als deren Inhaber Wilhelm Link ,
i Kaufmann und Jnstallationstechniker
i in Heidelberg. ( Angegebener Ge -
I sckäftszweig : Handel mit Jnstalla -
| nonsartikeln zu sanitären Einrichtun¬
gen und deren Montage . )

2 . Unter O .-Z. 97 , bei der Finna
„Internationale Handelsbank Baer &
Cie ." in Heidelberg, daß die Firma
in „Handelsbank Baer & Cie .

" ge¬
ändert ist .

Heidelberg, den 6 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht.

stein als Einzelkaufmann unter ix
ftitherigen Firma weitergefichrtBand III O .-Z . 298 Seite 613/t
In das unter der Firma Karl Sie
(,er.. ich,bisher dahier betriebene G<
ichäft ist der Kaufmann Friedri
Horber in Kartsruhe als persönlühaftender Gesellschafter cingetreteiDie offene Handelsgesellschaft m
Sitz in Kartsruhe -führt die bisherigFirma fort ; sie hat am 1 . Janua1907 begonnen.

. Band III O . - Z . 376 Seite 779/80
Firma und Sitz : Karl S -triedei
Pforzheim , mit Zweigniederlassung i
Karlsruhe . Einzelkarifmann : Km
Strieder , Kaufmann , Pforzheim .

Karlsruhe , den 7 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht III

Karlsruhe . 8 .412 .
In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 20 Seite 161/2 ist zur Firma
Bruchof & Gremmels , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung , Karlsruhe ,
eingetragen : Me Vertretungsbefug¬
nis des Geschäftsführers Karl
Berihold Felix Gremmels ist erloschen .

Karlsruhe , den 7 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . g .411 . j
In das Handelsregister A wurde :

eingetragen : , i
Band I O .- Z . 128 Seite 299/300

zur Firma B . Finkelstein, Karlsruhe , ;
Die offene Handelsgesellschaft ist auf¬
gelöst . Der Gesellschafter Karl Fin¬
kelstein ist mis dem Geschäft ausge - ,
treten , dieses wird von dem bisheri¬
gen Gesellschafter Bernhard Kinkel - 1

Kehl . ^ 8 .479 .Nr . 3 t . In das Hmidelsregistet
Abteilung 8 ist unter O .-Z . 11 Seite
99 ff . eingetragen worden :

Faber - Fingado , Gesellschaft mit
ft er Gesellschaftsvcrtrag ist am 17.

beschrankter Haftung , Stadt -Kehl.
Dezember 1906 abgeschlossen . Gegen¬stand des Unternehmens ist die
llebernahme nnd der Fortbetrieb der
bis ^jetzt von Kaufmann Emil Faberin , Stadt - Kehl betriebenen Handels¬
geschäfte . sowie die Beteiligung bei
gleichen oder ähnlichen Unternehmun¬
gen . Das Stammkapital beträgt140 000 Mark . Hierauf hat der Ge¬
sellschafter Kanfnurnn Emil Faberin Stadt - Kehl nachstehende , nicht in
Geld zu leistende Einlagen gemacht :

Die ihm allein gehörige Firma
Faber - Fingado in Stadt - Kehl,deren smntliche Rechte und alle am
1 . Januar 1907 bestehenden Kauf¬und Abschlußverträge, Waren , Vor¬
räte , Mobiliar , Geräte , Geschäfts-
uteufilicn , Materialien , angenommen
zum Geldwert von 60 000 M . Zu
Geschäftsführern sind die Kaufleute
Emil Faber und Rudolf Fingado ,beide in Stadt - Kehl, bestellt. Zur
Zeichnung der Firma ist die Unter¬
schrift eines Geschäftsführers oder
eines Prokuristen genügend.

Kehl, den 2 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht.

Kehl . _ _ 8 .480.
Nr . 505 . In das Handelsregister

Mteilung A ist eingetragen worden :
1 . Band I O . -Z . 109 : Firma Adolf

Plüß in Dorf -Kehl:
Me Firma ist erloschen .
2 . Mrnd I Q . -Z . 100 : Firma

Faber - Fingado in Stadt - Kehl:
Me Firma ist erloschen.
Kehl, den 8 . Januar 1907 .

Großh . Amtsgericht.
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Änrlöwli« . F.381 .
In Las Handelsregister 8 Band I

O .-Z. 26 Seite 219/20 ist zur Firma
Gesellschaft für Brauerei , Spiritus -
und Prcßhefcfabritation ( vormals G.
Ti ml er > in Grünwinkel , Baden , mit
Zweigniederlassungen in ' Käfertal ,
Stettin , Neufahrwasser, Luban und
Rixdorf eingetragen : Die Prokura des
Cito Riebe , Berlin , ist erloschen . Ernst
Wilm in Luban, ist als Prokurist be¬
stellt nrit der Berechtigung, in Ge¬
meinschaft mit einem Direktor oder
einem stellvertretenden Direktor die
(Gesellschaft zu vertreten . Edmund
Bohnenblusch ist aus dem Vorstand
mrsgeschicden .

Karlsruhe , den 3 . Januar 1907.
Grosth . Amtsgericht III .

Lahr . F .333 .
Zum diesseitigen Handelsregister

A Band I wurde unter O . -Z. 265 —
Firma Schütz und Co . in Lahr ■— am
31 . Oktober 1906 eingetragen : Die
Firma ist erloschen-

Lahr , den 22 . Dezember 1906.
Grosth . Amtsgericht.

Mannheim . F .485 .
Zum Handelsregister 8 Band I

O .-Z . 22 . Firma „ Zrllstofffabrik Wald - j
ftuf " in Mannheim wurde heute ein - '
getragen :

Dr . Wilhelm Helwig in Mannheim ,
Eugen Stroppel in Mannheim und
Karl Becht in Sandhofen ^ sind zu

Prokuristen bestellt lind berechtigt, fe in
Gemeinschaft mit einem andern hier¬
zu Ermächtigten die Gesellschaft zu
vertreten und die Firma zu zeichnen .

Mannheim , den 7 . Januar 1907 .
Großh . Amtsgericht' I .

Mannheim . F .481 .
Zum Handelsregister 8 Band III

O . - Z . 43 , Firma „Mannheimer Bau¬
gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Mannheim wtirde heute eingetra -
gen :

Carl Oppenheimer ist als Geschäfts¬
führer ,

Arthur Neimann und Sollt ) Reist
als stellvertretende Geschäftsführer
der Gesellschaft ausgeschieden ; Hein¬
rich Kirchner ist als alleiniger Ge¬
schäftsführer bestellt

Mmtnheim, den 4 . Januar 1907.
Grosth . Amtsgericht l .

Mannheim . F .413 .
Zum Handelsregister 8 Band I

O . -Z . 29 . Firma „Rheinische Hypo¬
thekenbank " in Mannheim wurde
heute eingetragen :

Hermann Hildebrand ist mit Wir¬
kung vom 31 . Dezember 1906 aus
dem Vorstande ausgeschieden .

Die stellvertretenden Vorstands¬
mitglieder Dr . R . Schellenberg und
Dr . H . Fuchs sind mit Wirkung vom
1 . Januar 1907 an zu Mitgliedern
des Vorstandes bestellt worden.

Die Prokura des Friedrich Glimpf
ist erloschen .

Mannheim, den 3 . Januar 1907 .
Grosth . Amtsgericht l .

Mannheim . F .484 .
Zum Handelsregister 8 Band 1

Or -Z . 41 . Wrma „Mannheimer
Tampfschlcppschiffahrts - Gesellfchaft "
in Mannheim wurde eingetragen :

Die Prokura des Jakob Korn ist
erloschen .

Mannheim , den 7 . Januar 1907 .
Grosth . Amtsgericht I .

Mannheim . F .487 .
Zum Handelsregister Abr . A

wurde heute eingetragen :
1 . Band II O .- Z . 104, Firma

„Franz Loös" in Mannheim .
Das unter der Firma „ Franz Loös"

in Mannheim betriebene Geschäft ist
auf Karl Betz, Kaufmann , nnd Hein¬
rich Winterwerb , Kaufmann , beide in
Mannheim , übergegangen, die es in
offener Gesellschaft unter der Firma
„Franz Loös Nachfolger Betz & Win¬
terwerb " weiterführen .

Die Gesellschaft hat am 1 . Ja¬
nuar 1907 begonnen.

Der Uebergang der in dem Be¬
triebe des Geschäfts begründeten
Forderungen nnd Verbindlichkeiten
ist bei dem Erwerbe des Geschäfts
durcd Karl Betz und Heinrich Winter¬
werb ausgeschlossen .

2 . Band II O . - Z . 206 . Firma
„G . Schnittspahn" in Ladenburg.

Die Firma ist erloschen .
3 . Band IV O . -Z . 200, Firma

„ Selma Wnrmser" in Mannheim .
Die Firma ist erloschen .
4 . Band IV O . -Z . 205 , Firma

„Ciolina & Kühler" in Mannheim .
Die Gesellschaft ist mit Wirkungvom 1 . Januar 1907 aufgelöst und

das Geschäft mit Aktiven und Passi¬
ven und samt der Firma auf den Ge¬
sellschafter Adolf Kübler als alleini -
crcti Inhaber übergegangen.

5 . Band IV O .-Z . 232 , Firma
„Gebrüder Mayer " in Mannheim .

-Offene Handelsgesellschaft .
Dr . Erich Carl Mayer , Fabrikant

in Mannheim , ist in das Geschäft als
persönlich haftender Gesellschafter ein¬
getreten.

6 . Band V O . -Z . 69 , Firma
„David & Carl Simon " in Mann¬
heim.

Die Gesellschrst hat am 1 . Januar
4907 begonnen.

Offene Handelsgesellschaft .

/Dr . Leo Simon , Kaufmann in
Mannheim , ist in das Geschäft als !
persönlich hastender Gesellschafter
eingetreten . !

Die Gesellschaft hat am 1 . Januar1907 begonnen. !
7 . Band VI O . - Z . 148 , Firma '

„H. A . Bender Söhne " in Mannheim . !
Die Gesellschaft ist aufgelöst, das i

Geschäft mit Aktiven und Passivenund samt der Firma auf die mit« :
der Firnia „ H . A. Bender Söhne ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung "
in Mannheim , errichtete Gesellschaft
übcrgegangen.

8 . Band VI O .- Z . 198 , Firma
„Bouquet & Ehlers " iu Mannheim.

Tie Gesellschaft ist mir Wirkung ;vom 1 . Januar 1907 aufgelöst undi
das Geschäft mit Aktiven und Passt- jven und samt der Firma auf den Ge¬
sellschafter Eugen Ehlers als allein !- !
gcr Inhaber ubergegangeu. !

Friedrich Olivier in Mannheim ist
als Proknrisk bestellt .

9 . Band Vlll O . - Z . 24 , Firma
„ Jacob Feitel " in Mannheim .

Fritz Gille iu Mannheim ist als
Prokurist bestellt.

10 . Band VIII O .-Z . 224 , Firma
„Gebr . Simon " in Mannheim .

Napthalie Herrnann Simon Witwe,
Mathilde ged . Kauffmann , ist mit
Wirkung vom 1 . Januar 1907 aus
der Gesellschaft ausgeschicdeu und Jo¬
nas Ernst Simon , Kaufmann in
Mannheim , mir Wirkung vom gleichen
Tage als persönlich haftender Gesell¬
schafter in die Gesellschaft eingefteten .

11 . Band IX O .-Z . 106, Firma
„Joseph Cahn" in Mannheim .

Die Firma ist erloschen .
12 . Band XI O .-Z . 107 , Firma

„Richard Toppelmayr " in Mannheim.
Die Gesellschaft ist mit Wirftmg

vom 1 . Januar 1907 aufgelöst und
das Geschäft mit Aktiven und Passi¬
ven und samt der Firma auf den
Gesellschafter Goftfricd Pini als al¬
leinigen Inhaber übcrgeg-angen.

13 . Band XII O .-Z . 101 , Firma
„Bankkommisston „Fides "

, Schweickert
& Co ." in Mannheim .

Die Gesellschaft ist mit Wirkung
vom 1 . Januar 1907 aufgelöst und
das Geschäft mit Mtiven nnd Passi¬
ven und samt der Firma auf den Ge¬
sellschafter Karl Hanck als alleinigen
Inhaber Lbergegangen.

14 . Band XII O .-Z . 168 . Firn «,
„8ooiötö K « sdsrl »-ndaiss -8elge
ries Instruments de musique
M Hirkchler & Co " in Mannheim

Die Firma lautet richtig:
„Loetötö wöerlundnise - delge

des Instruments de Musique
M . Hirsck > ler & Co ."

15 . Band XII O .-Z . 172 Firma
„Jacob Bensdorf " in Mannheim,
8 4 , 5.

Inhaber ist : Jacob Bensdorf ,
Kanfmanit in Mannheim .

Geschäftszweig: Agenturen .
16 . Band XII O .-Z . 173, Firma

„ Badische Kaffee - Import - Gesell¬
schaft Sternberg & Cahn" in Mann¬
heim , Dalbergstraste 5 .

Offene Handelsgesellschaft
Persönlich haftende Gesellschafter

sind :
Carl Sternberg , Kaufmann , und

Joseph Cahn , Kaufmann , beide in
Mannheim .

Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1907 begonnen.

Geschäftszweig: Kaffee - Jmport -
nnd Röstereigeschäft.

17 . Band XII O . - Z . 174, Firma
„Huge & Plattner " in Mannheim .
Lniscnring 61 .

Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter

sind :
Josef Huge, Architekt , und Ernst

Plattner , Architekt , beide in Mann¬
heim.

Die Gesxllschajft hat am 1 . Ja¬
nuar 1907 begonnen.

Geschäftszweig: Architckturge - !
schüft. ' !

18 . Band XII O .-Z . 175 , Firma .
„Steuermann & Sternhcimer " in *
Mannheim , G 7 , 28.

Offene Handelsgesellschafi. |
Persönlich haftende Gesellschafter >

sind : !
Wolf Steuermann , Kaufmann , und

Sigmund Sternheimcr , Kaufmann ,
beide in Mannheim .

Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1907 begönnen.

Geschäftszweig: Eisenwarenhand¬
lung en gros .

19 . Band XII O .-Z . 163 , Firma
„ Oscar Warmuth Rachf ." in Mann¬
heim als Zweigniederlassung mit dem
Hauptsitze in Nürnberg .

Das unter der Firma „Oscar War¬
muth Nachf .

" in Mannheim als
Zweigniederlassung betriebene Ge¬
schäft ist mit Aktiven und Passiven
und samt der Firma auf Johannes
Pohlers , Kaufmann , und Stephan
Rupprecht, Kauftnaim , beide in
Mannheim , übergegangen , die es als
selbständiges Geschäft in offener
Handelsgesellschaft wctterführen .

Die Gesellschaft hat am 1 . Januar
1907 begonnen .

Die Zweigniederlassung Mannheim
ist aufgehoben, das Zweiggeschäft ist
in ein selbständiges nmgewandelt.

Mannheim , den 8. Januar 1907.
Grosth . Amtsgericht I .

8 -095 .Mannheim.
Zum Handelsregister 8 Band VI

O .-Z. 34 wurde heute eingetragen :
Firma „G . Spies & Co . , Gesell

schuft mit beschränkter Haftung " in
Mannheim , X 2 , 12 , mit Zweig¬
niederlassung in Fcuerbach.

Gegenstand des Unternehmens ist :
^ Die Fortführung des bisher von
Friedrich Grohe unrer der Firma G.
Spies iu Co . in Feuerbach betriebe¬
nen Geschäfis , sowie allgemein die
Herstellung i und der Vertrieb von
Lacken.

Das Stammkavital beträgt 100 000
Mark.

Geschäftsfiihrer ist :
’
Friedrich

Grohe, Kaufmann in Mannheim .
Peter Keßler j „ Mannheim ist als

Prokurist bestelle.
Gesellschaft mit beschränkter Haf -

nmg.
Ter (stcsellsckeafrsvertrag ist vom 6 .

Januar 1905 fcstgestelle und durch die
Beschlüsse der Gesellschafter vom 8 .November 1906 und 24 Dezember1906 abgeändert.

Der Gesellschafter August Knntz
bringt eine Daclcheusfordcrung au
die Firma 61 . Spies u . Co . in Feuer¬
bach im Berrage von 30 000 Mark in
die Gesellschaft ein und diese über¬
nimmt die eingcbrachrc Forderung in
Anrechnung auf die Stcnnmeinlagedes Einbringeudcn , welche dadurchals voll einbezahlt gilt ; der Gesell¬
schafter Friedrich Grohe bringt seinunter der Firma G . Spies it . Co. in
Feuerbach betriebenes Geschäft nebstallem Zubehör, insbesondere mit den
dazu gehörigen Grundstücken , Paten¬ten und anderen Schutzrechten mit Ak¬
tiven und Passiven in die Gesellschaftein ; im einzelnen lvcrden hiernach
eingebracht :

a . Grundstücke auf Gemarkung
Feuerbach . Geb . -Nr . 806 . 23 a
50 qm Wohnhaus mit Fabrikgebäu¬
den , Schuppen und Hofraum am
Zuffenhäuscrtvcg,
P . Nr . 4084 8 a 51 qm Acker daselbst ,

P Nr . 4085 8 a 18 qm Acker daselbst.

Der Wert dieser Grundstücke samt
Zubehör und Geschäftseinrichtung be¬
trägt 85 000 M . und abzüglich der
daraus ruhenden Hypotheken mit rest¬
lichen 52 723. 04 M . — 32 276 .96 M.

b . sämtliche Geschäfts - M.
ausftände nach dem
Stande vom 1 . Oktober
1904 , abzüglich der lau¬
fenden Verbindlichkeiten ,Wert . . 3 012 .34

c . sämtliche Wechselfor¬
derungen, Barbestände u .
Warenvorräte laut In¬ventar vom 1 . Oktober
1904, Werr . . . . 64 710 .70

100 000 .-
Hiervvn ist abzuschrei¬

ben das in die Gesellschaft
eingebrachte Guthaben des
Gesellschafters August
Kuntz mit . 30 000 -

bleibt Wert des Einbrin¬
gens . 70 000 .—
lvelches die Gesellschaft in Anrechnung
auf die Stammeinlage des Gesell¬
schafters Friedrich Grohe übernimmt ,
die dadurch als voll einbezahlt gilt .

Oeffeutliche Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im Deutschen
Rcichsanzeigcr.

Mannheim, 31 . Dezember 1906 .
Grosth . Amtsgericht I .

Mannheim . F .483 .
Zum Haudelsregifter 8 Band ll

O .-Z . 4 . Firma „Aktiengesellschaft
Liederkranz " in Mannheim wurde
heute eingetragen:

Durch den Beschluß der General¬
versammlung vom 27 . Dezember
1906 ist die Gesellschaft aufgelöst.
Die Gesellschaft wird durch zwei Li¬
quidatoren vertreten .

Die bisherigen Vorstandsmitglie¬
der sind Liquidatoren.

Mannheim, den 7 . Januar 1907 .
Grosth . Amtsgericht I .

Mannheim. F .486 .
Zum Handelsregister 8 Band l

O .-Z . 11 . Firma ^Rheinische Kredit¬
bank" in Mannheim wurde heute ein¬
getragen:

Das Grundkapital ist um 5 000 000
Mark erhöht und beträgt jetzt
75 000 800 Mark.

Durch den Beschluß der General -
versammlimg vom 20. Dezember
1906 wurde Art . 6 Ms . 1 des Ge¬
sellschaftsvertrags entsprechend der
Erhöhung des Grrmdkapitals abgeän¬
dert .

Die Aktien sind znm Kurse von 113
Prozent begeben worden.

Mannheim, den 7 . Januar 1907 .
_ Grosth . Amtsgericht I . _

Mannheim
"

8 .482 .
Zum Handelsregister 8 Band III

O .-Z . 22 . Firma „ Badische Anilin -
& Soda - Fabrik" in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Dr . Heinrich von Brunck ist mit
Wirkung vom 1 . Januar 1907 aus
dem Vorstande ausgeschieden .

Mannheim, den 7 . Januar 1907 .
Grosth . Amtsgericht I .

Mannheim . F .396.
Zum Handelsregister 8 Band VI

O . -Z . 35, wurd » heute eingetragen :
Firma „H. A . Bender Söhne, Ge¬

sellschaft mit beschränkter Haftung",
Mannheim , Äirckenstratze 11/15 .

Gegenstand des Unternehmens ist :
Tie fabrikmäßige Herstellung von

Korkstopfen , Korkwaren aller Art und
vertoandte Produkte , der Ankauf de
hierzu erforderlick)en Rohmaterials
und der Handel mit Kork und Kork¬
fabrikaten auf Grund der Uebcrnahme
der seitherigen offenen Handelsgescll-
stbaft H . A. Bender Söhne in Mann¬
heim mit der Firma und allen Akti¬
ven und Passiven.

Das Stammkavital beträgt 150 000
Mark.

Geschäftsführer sind :
Augustin Bender , Mannheim,Alois Bender , Sliannhcim,
Wilhelm Bender , Frankenthal .
Gesellschaft mit beschränkter Haf¬

tung .
Der Gescllschaftsvertrag ist am

28. Dezember 1906 festgestellt .
Die Clesellschafr bestellt einen oder

mehrere Geschäftsführer ; sind meh¬
rere Geschäftsführer bestellt , so sind
je zwei Geschäftsführer oder
ei » Geschäftsführer und ein Pro¬
kurist oder zlvei Prokuristen gemein¬
sam zur Vcrtreftmg der Gesellschaft
und Zeichnung der Firma berechtigt .

Die Gesellschaft kann , wenn meh¬
rere Geschäftsführer bestellt sind,
einzelnen Clcschäftsführern das Recht
zur alleinigen Vertretung der Gesell¬
schaft nnd Zeichnung der Firma geben .

Von den derzeitigen drei Geschäfts¬
führern ist jeder für sich allein berech¬
tigt , die Gesellschaft zu vertreten und
die Firma zu zeichnen .

Die Gehellschafft überniimnt das
Vermögen der seitherigen offenen
Handelsgesellschaft H . R . 'Bender
Söhne in Mannheim mit dem Rechte,die Firma mit dem Zusätze „ Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " wei-
tcrzuführen . Das Stammkapital wird
dadurch gebildet, daß die seitherigen
Gesellschafter ihre Anteile an dem
Vermögen der Firma H . A . Bender
Söhne iu Mannheim nach Maßgabe
der auf I . Oktober 1906 aufgemach -
tcn Aufstellung auf die neric (Gesell¬
schaft mir bcschränftcr Haftung zu
Eigentum übertragen . Demnach wer¬
den auf diese Gesellschaft übertragen
und von ihr übernommen :

Aktiva :
M . 142 500 .— - Hauskonto,

„ 4 200 . 57 Kassakonto ,
„ 207 202 .30 Wmcentonto,
„ 6 381 .43 Gerätschaften,
,. 123 169 . 91 Debitoren ,

Rastatt . 8 .488 .
In das Handelsregister Abt. 8

I Band 1 O .-Z . 5 — Firma Waggon-
j fabrik Aktiengesellschaft Rastatt —
1wurde heute eingetragen :

Laue Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 26 . September 1906
ist das Grundkapital um 625 000 M .
durch Zeichnung von 625 Stück al pari
ausgegebener Inhaberaktien zu je1000 M . erhöht worden und beträgt
jetzt 1 200 000 M . mrd erhielt § 4
Abs. 1 der Statute, , folgenden Zu¬
satz :

In der Generalversammlung vom
26 . September 1906 wurde beschlos¬
sen : Das Grundkapital der Gesell¬
schaft wird um 625 006 M . durch
Ausgabe von 625 Stück neuer , aufden Inhaber lautender al pari zu be¬
gebender Aktien über je 1000 M . mit
Dwideudenberechtigung vom 1 . Ja¬nuar 19 <>7 erhöht.

Rastatt , den 10 . Januar 1907 .
Großh. Amtsgericht.

Säckingen . F .489 .
Zum Handelsregister 8 O . -Z . 1

wurde heute bei der Firma Chemische
Fabrik Griesheim, Elektron in FrckAk
fort a/M ., Werk Rheinfelden in Ba¬
den , eingetragen:

Durch Gcneralversammlungsbcschluß
vom 5 . November 1906 wurde das
Grundkapital auf 14 000 000 Mark
erhöht.

Säckingen , den 3 . Januar 1907 .
Großh. Amtsgericht.

Triberg . F .334 .
In das Haudelsregifter A Band I

wurde eingetragen : .
a . Zu O. - Z . 164 der Firma Theo¬dor Wiggcrt, Horubcvg : Die Firma ist

erloschen .
b . Unter O .- Z . 234 : Gustav La¬

coste, Th. Wiggerts Nachfolger, Horn -
berg. Inhaber : Gustav Lacoste ,Kaufmann in Hornberg. Angegebener
Geschäftszweig : Weinhandel .

'
Triberg . den 31 . Dezember 1906 .

Grosth . Amtsgericht.

Triberg . F .442 .
In das Handelsregister wurde heute

zu der Firma Elektricitätsgefellschaft
Tnberg , G. m. b. H. jn Triberg , das
Ausscheiden des Geschäftsführers
Max Schierhorn hier eingetragen .

Triberg , den 2 . Januar 1907 .
Grosth . Amtsgericht.

M . 483 454 . 21 .
Passiva .

M . 6 000 .— - Rcserveagiokonto,
„ 327 454 . 21 Kreditoren

SK,. 333 454 . 21 .
Die Bilanz ergibt einen reinen

Vermögensiveick von 150 000 M .,
ivooon jeder der seitherigen Gesell¬
schafter je seinen Anteil von einem
Drittel des Clanzen als Einlage ein -
wirst , so daß der Stammanteil des
August Bender . . . 56 000 M.
Alois Bender . . . . 50 000 M.
Wilhelm Bender . . . 50 000 M.

zus. 150 000 M.
beträgt .

Oeffeutliche Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im Deutschen
Reichsanzciger .

Mannheim , 31 . Dezember 1906.
Grosth . Amtsgericht l .

Mannheim . F .397 .
Znm Handelsregister 8 Band VI

O .-Z . 11 , Firma „ Deutsche Impräg¬
niermittel - Gesellschaft Nike, Gesell¬
schaft mit beschränkter Haftung " in
Mannheim wurde heute eingetragen :

Durch den Beschluß der Gesellschaf¬
ter vom 31 . Dezember 1906 ist die
Gesellschaft aufgelöst. Tie Gesell¬
schaft wird durch einen Liquidator
vertreten .

Ter bisherige Geschäftsführer ist
Liquidator .

Mannheim , 31 . Dezember 1906.
Grosth . Amtsgericht l .

Mannheim . F .398.
Zum Handelsregister 8 Band IV

O . -Z . 12 , Firma „Grün & Bilfinger,
Aktiengesellschaft" in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Karl Hübler , Grosth. Regicrungs-
banmeister a . D „ Mannheim , ist als
Prokurist bestellt und berechtigt, in
Gemeinschaft mit einem stellvertre¬
tenden Mitglicde des Vorstandes der
Gesellschaft diese zu vertreten und die
Firma zu zeichnen .

Mannheim , 31 . Dezember 1906.
Großh . Amtsgericht l .

Triberg . F '502
Jn das Hordelsregister A , Band I

unter O -Z 235 wurde eingetragen :
Offene Handelseesellschaft F . & I .Wöhrle in Hornbcrg. Beginn am
1 . November 1906 . Gesellschafter sind
Friedrich Wöhile, Metzaermeister in
Hornberg, und Jakob Wöhrte, Sattler -
Mkister in Hornberg.

Angegebener Geschäftszweig ' Fabri¬kation von Kunstbaumwolle in Illingen .
Triberg , den 10. Januar 1907.

Grosth . Amtsgricht.
Vellingen . F 504

In das HandelsregisterAbt. A wurde
eingetragen :

Zu O .-Z - 141 : Fiima : Fr . Hön¬
ning e r in Villingc » . Die Firma ist
erloschen.

Unter O- Z 226 ' Firma : Walter
H ö n n i n g e r in Billinqen . Inhaber :
Waller Hönuinger, Kaufmann in Bit .
linqen .

Villinge » , de» 8 Januar 1907.
Grosth . Amtsgericht.

Billiugcn . F 503
Jn das Handilsregistcr Abt . A wurde

eingetragen :
Zu O - Z . 201 ' Firma : Heinrich

P i t s ck, in Billiugen. D e Firma ist
erloschen.

Billingcn , den 8 . Januar 1907.
Grohh. Amtsgericht.

Walldürn. F .335 .Nr. 89 . In das HandelsregisterAbt . A O .-Z. 111 „Firma Adolf Fie -
ger in Walldürn" wurde heute ein¬
getragen:

Der Gesellschafter Adolf Fieger jr .
ist aus der Gesellschaft ausgeschiedenund als persönlich haftender Gesell¬
schafter Blumenfabrikant Adolf Fieger
sen . eingetreten.

Walldürn, den 3 . Januar 1907 .
Grosth . Amtsgericht.

Mannheim . 8 .414.
Zum Handelsregister 8 Band IV

O .-A 48„ Firma „Mannheimer
Knnstlederfabrik , Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung " in Mannheim
wurde heute eingetragen :

Louis Eberlin ist als Liquidator
der Gesellschaft ausgeschieden .

Mannheim , den 3 . Januar 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Werthcim . F '505
Handllsregister-Etntrag A , Band I,O . Z . 92.
Die Firma E . Weigel , Wertheim ,

ist erloschen.
Handelsregister -Eintrag 8 , Band I,O . Z . 1 .
Die Firma Wertbetmer Bauaesell -

schaft , Akt.- Ges. in Liquidation, Wert -
beim, ist erloschen

Wertheim , den 8 . Januar 1907.
Grosth . Amtsgericht.

Wolfach. F .336 .
In das Handelsregister A O . -Z.34, Firma Friedrich Trautwein ,

Sckriliach , wurde eingetragen :
Die Bezeichnung des Inhabers der

Firma lautet richtig : „ FriedrichTrautwein 11 ., Gerbermeister in
Schiltach ."

Wolfach , den 27 . Dezember 1906 .
Großh. Amtsgericht.



G, Braupscbe Hofbnchdrncterei and Verlag, Karlsruhe.

Karlsruher
‘ '

1907
mit den Vororten Beiertheim , Rintheim ,

Rüppurr und der Stadt Durlach

== = == Preis gebunden Mark 4 .80 = === = =

,Uraft (oßcrf(änmq ber Urkunde crfol- '
Holz ; 21 Srcr Ar'isprügcl . iTas

gen wird . ! Bremcholz lagert nur im Boycn und
Mannheim , den 10. Januai ' 1907. | Efchwald. )

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts 6 : ! Forsttvart Burgert in Staufe » zcigr
Buselmrier .

'
auf Verlangen das Holz im Bötzen ,

Ladung . | HilfstvaldHüter Hermann in Grunern
g .423 .3.2 Metzkirch. Der am ! dasselbe im Efchwald mrd Forfüvart

30 . März 1877 zu
'
Rast geborene, Ferdinand Groß in Untermünstrrtai

zurzeit an unbekannten Orten sich jenes im Prälatenivald vor .
anfhaltende , ledige , zuletzt in Rast

Zu beziehen durch jede Buchhandlung oder direkt vom Verlag

Waöischer Irarrenverein.
In der unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der Grotzherzogin

Luise von Baden stehenden Luisrnschule beginnt am 1 . Mai ein neues Schuljahr.

Aufnahmsgesuche wolle man baldigst an die Unterzeichnete Stelle gelangen

affen, welche auch jede weitere Auskunft erteilt . F '456 3 .1

KarkSruhe» den 8 . Januar 1907 .

Der Vorstand der Abteilung I.
Gartenstratze 47.

Thürmer - Pianinos
gehören In mittlerer Preislage zu den

besten und schönsten Klavieren.

• * Alleinige Vertretung : • •

Ludwig Schweisgut
Hoflieferant Karlsruhe Erbprinzenstr . 4

MWüHe -ArsuMrDmil.
Ich beabsichtige wieder einen 4—Swöchigen photographischen Kursus für

Damen abzuhalten und erbitte Anmeldungen nach meiner WohnungSofienstr. 98

zu richten.
F .380.3 .3

Prof « F . Schmidt.

29 . Dezember v . I . auf Montag den
28 . Februar 1907 , vormittags 9 Uhr,
verlegt worden . Zu demselben ladet
der Üägerische Vertreter die Beklagte
vor das Großh . Amtsgericht Konstanz
— Zimmer Nr . 15 . ■— Die öffent¬
liche Zustellung an die Beklagte ist be¬
willigt .

Konstanz, den 5 . Januar 1907.
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts :

Vogel.

Ivohnhaft gewesene Hermann Nieder
mann wird beschuldigt, daß er als
beurlaubter Reservist ausgcwandert
ist, ohne im Besitz der hierzu erforder¬
lichen Erlaubnis zu sein .

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Dieselben iverdcn auf Anordnung
des Grotzh . Amtsgerichts auf

Dienstag den 12. März 1807,
vormittags 9 Nhr,

vor das Großh . Schöffengcrichi in
Mcßkirch — Zimmer Rr . 6 — zur
Hauptverhandlung geladen.

Bei unentfchuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
8 472 der Strasprozeßordnung von
dem Königlichen Bezirkskommando in
Stockach ausgestellten Erklärung ver¬
urteilt werden.

Bießkirch , den 2. Januar 1907 . ;
Ballweg,

Geri chtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Ladung .

$ .472 .8 .2 . 1 . Rr . 376 . Mosbach.
1 . Robert Steinhardt, geboren am

5 . Februar 1883 in Tanbcrbischofs-
hcim, zuletzt wohnhaft daselbst ,

Srr&itgtug tat Srttii
mit SintlRriltniilifi.

Die Arbeit umfaßt das Einwalzcn
einer Schottermenge von rund 63 000
cdm ans beiläufig 199 Icm Land¬
straßen stn Bereiche des Grotzherzog-
tums Baden während des Jahres
1907 . Für das Geschäft sind 10
Danrpfftraßcmvalzen von 14 bis 16
Tonnen Dienstgewicht erforderlich.

Die Bedingungen für die Ueüer-
nahme der Arbest find von unserer
Expeditur gegen Einsendung von SO
Pfemng zu beziehen . Die Angebore
Linnen für eine oder mehrere Wal¬
zen gestellt iverden, sind aber für jede
Walze unter Bezeichnung ihres
Dienstgewichtes zu trennen . F,446 .2

Mit der Aufschrift „ Dmnpkwalz-
arbeitcn " versehene Angebote sind

Karlsruher Lebensversicherung a . G.
vormals Allgemeine Versorgungs -Anstalt .

Versicherte Summe : 560 Millionen Mark .

Gesamtvermögen: 202 Millionen Mark .

Ganzer Ueberschusi de« Berfichcrteu .

Weitgehendste Uuaufechtbarkeit und Unverfallbarkeit .

Mitversichcruug auf Prämienfreihcit im JnvaliditStsfalle .

Freie Kriegsverstcheruug . Welipolicc .
m am, k z1

Bürgerliche Rechtsstreite . ' Zum Zwecke der öffentlichen Zustel ,

Oeffentlichr Zustellung einer Klage, jung wird dieser Auszug der Klage

F .448 .2 . Nr . 339 . Karlsruhe , bekannt gemacht .

Der Freiherr Julius von Gemmingen ,
Rentner in Baden , —1 Prozeßbevolk

Karlsruhe , den 5 . Januar 1907 .
Neppte

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.

Aufgebot .
8 .276 . 2 . Emmeudingcn . T« r

Schlosser Albert Gerber in Vörstetten
hat beantragt , seinen Vater , den ver¬
schollenen Bäcker Johann Gerber , ge¬
boren am 18 . März 1843 in Emmen-
dingen, zuletzt wohnhaft in Vörstet¬
ten , welcher im Jahre 1879 nach Ame¬
rika ausgewandert und seit mehr als
10 Jahren verschollen ist, für tot
zu erklären . Der bezeichnete Ver¬
schollene wird aufgefordert , sich spä¬
testens in dem auf

Montag den 16 . September 1907,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Unterzeichneten Gericht anbe¬
raumten Aufgebotstermine zu mel¬
den , widrigenfalls die Todeserklärung
erfolgen wird . An alle , welche Aus¬
kunft über Leben oder Tod des Ver¬
schollenen zu erteilen vermögen, er¬
geht die Aufforderung , spätestens im
Aufgebotstermine dem Gericht Anzeige
zu machen .

Emmendingen , 29 . Dezember 1906
gez . Dr . Fuchs.

Zur Beglaubigung :
Der Gerichtsschreiber:

Emig.

längstens bis znr Verdingunastag --
fahrt

Donnerstag den 31 . Januar 1907,
vormittags 11 Uhr,

verschlossen bei der Unterzeichneten
Behörde einznreichen.

. . . . 1 Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Wilhelm Koch, geboren au, 18. ; Karlsruhe (Baden) , 5 . Jan . 1907.

Dezember 1886 zn Kailbach, zuletzt ! Großh . Oberdirektion des Wasier - nutz
wohnhaft in Eberbach. ! Straßenbaues .
Iverden beschuldigt , als Wchrvflichcige , n , . «TT — / —i -
in der Absicht, sich dem Eintritte in ! VlMM » SäBfffürfltffliiml
den Dienst des stehenden Heeres oder i ^ '- 4 2? ^ v °

.
' '^ 0tst4 >-

dcr Flotte zn entziehen, ohne Er - ! LieferiMg nachverzê ntex

laubnis das Bundesgebiet verlassen j ^ r dw hiepgen B -wan -

oder nach erreichtem militärpflickstige» 25*̂

sich mißcrhalb des Bundesgebiets auf - ! 1007 im Wege des . lngeborsvcrfahrens
gehalten zu haben. ^ve .z;eb« , weiden . F .460 .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . ! 1 - 2»0 Midrucheist leinene.
1 Str .G .B

'Dieselben werden ans !
Donnerstag den 7 . März 1907 , ,

vormittags st Uhr,
vor die Strafkammer des Großh . !
Landgerichts Mosbach zur Hmiptver- 1
Handlung geladen. !

Bei unentschuldigtcin Ausbleiben ;
iverden dieselben ans Grimd der nach !
§ 472 der Strasprozeßordnimg von '

i» n Zivilvorsitzenden der Ersatzkoni - ;
Missionen des Änshebnngsbezirks Tan - j
berbischofshcim vom 6 . September -
1906 , Nr . 25 844 , und Ebcrbach vom :
23 . November 1906 über die der An- ^
ilage zugrunde liegenden Tatsachen
ausgestellten Erklärungen verurteilr
werden.

Mosbach, den 5 . Januar 1907.
Großh . Staatsawvaltschaft .

Dr . Huber.
Ladung .

Nr . 32 296. Pfvrz -F .287 .3 .
heim .

1 . Der am 14. Februar 1884 in !
Neuhausen geborene, zuletzt daselbst ! 14. bcttä

'
ufig

"
iWoHitzc Kern

2 m lang, 1,80 m breit ,
2 . 50 Stück Badtücher, Gruslen-

korn , 2,50 m lang , 1,80 in breit ,
3 . 150 Stück Badmäiitel , baunuv .,

1,70 m lang , 1,70 m breit ,
4 . 100 Stück Badmäntcl , baumw .,

1,50 m lang , 1,70 m breit ,
5 . 600 Drück Kopftücher, leinene,

80/80 cm , nach Muster ,
6 . 250 Paar Socken , baumwollene,

nach Muster ,
7 . 300 Stück Mützen, baumwollene,

nach Muster ,
8 . 200 Stück Fußrücher, Frottier¬

stoff , 60/80 cm , nach Muster ,
9 . 100 Stück Leintücher, 2,50 m

lang , 1,80 m breit , nach Muster ,
10 . 100 Stück Badschürzen, baumw .,

weiß, 55/140 cm, nach Muster ,
11 . 50 Stück Bandschürzeii, baumw .,

Iveitz , 60/180 cm, nach Muster,
12 . 50 Stück Badschürzen, halb¬

leinene, rot und blau kariert ,
60/180 cm , nach , Muster ,

13 . 100 Stück Badhcmden für
Frauen , nach Muster ,

wohnhaft gewesene Kaufmann
Josef Wiedmann ,

2 . der am 3 . Januar 1884 zu ;
Pforzheim geborene, zuletzt daselbst
wohnhaft gewesene Schreiner

Friedrich Wilhelm Mayer,
'

Aufgebot.
F .405 .2 . Nr . 97 . ReckarbischofS-

heim. Auf Antrag der politischen Ge¬
meinde ttntergimper, , wird zum
Zwecke der Aus, -Wiegung der Eigen- ! ^ rden beschuldigt ,
tumcr des Grundstückes Gemarku,,g ^ aIg Wehrpflichtige, in der Absicht.
^ ^ bÄ'^ bern , Lgb .-Nr . o2 , das Auf - 1sich dem Eintritte in den Dienst des
gebotsvcrfahrcn eingcleitet . ,llv stehenden Heeres oder der Flotte zu >
grundbuchsmaßige Eigentümer und - - -- - . -

eingetragen :
1 . Handelsmann Levi Schwarzen

seife mir Mindestgchalr von 60
Proz . Fettsäure ; die zu lie¬
fernde Seife darf kein freies Al¬
kali in merklicher Menge ent¬
halten , _

15 . beiläufig 800 kg weiße Schmier¬
seife,

16 . beiläufig 600 kg gelbe Smini er-
seife .

Die Leinen- und BanmivvLwaren

berger,
2 . Handelsmann Simon Schwär

zrnberger Witwe , Reginc geb . Hirsch ,
beide in Antergimpern .

Die bisherigen Eigentümer iverden
aufgefordert , ihr Recht spätestens in
dem ans

Freitag de,, 36 . April 1907,
vormittags 9 Uhr,

" nd entziehen, ohne Erlaubnis das Bun - ; sind ohne Appretur zu liefern .
' desgebiet verlassen und nach erreich - j Die Seife ist auf Verlmigen der

tem militärpflichtigen Alter sicheinzelnen Anftaltcii nach Bedarf zu
außerhalb des Bundesgebiets aufge- ; liefern .
halten zu haben ; > Angcbore sind mit beigeschlossenen

Vergehen gegen § 140 Absatz 1 Mustern , versiegelt und portofrei , mit
Ziff . 1 R .St .G .B . _

der Aufschrift „ Angebote auf ( Be-
Dieselben werden auf

*

1

234567

zcichmmg des Gegenstandes der Liese-
Dienstag den 18. Februar 1907» rnng ) " versehen, bis Mittwoch de«

vormittags 9% Uhr,
vor die ztveite Strafkammer des Gr .
Landgerichts Karlsruhe zur Haupt -

mächtigter : Rechtsmüvalt Birken- _
mayer daselbst ~ klagt gegen beu Oeffentliche Zustellung.
Ludwig Klement , Besitz^ der „Pen - F .385 .2 . Konstanz . In Sachen diw

sion International in Rapallo ( Jta - Heinrich Brugger Sohn , älter , Wein-

lien ) , wegen Forderung von Pachr-- in Radolfzell, vertreten durch
zinsen aus dem Mretvertrag , <3 - Rechtsanwalt Schleich in Konstmiz ,
Baden - Baden , den 6 Mm 1905 , Kläger , gegen Georg Mohr , ftüher
betreffend das klagerische Anwesen, Wirt zur Hölle in Konstanz, jetzt an

„Pension Edelweiß zu Adelboden unbekannten Orten , Beklagten. For ^

- Schweiz) , und wegen H-orderung von derung bctr . , ist der mündliche Ver -

Auslagen , Verzugs,chaden, Gebühren , Handlungstermin vom 31 . Dezemb-r

Zinsen und Kosten , mit dem Anträge . ö 5.. mif Montag den 25 ; Februar
d«n Beklagten zu verurteilen : 1907 , vormittags 9 Nhr, verlegt wor-

h °.n o?en ' 09M . 79 Pk - den. Zu demselben ladet der klägc -

nebst 4 Proz . Zins aus 640 M . sen xjsche Vertreter den Beklagten vor das
1 . Dezember 1905 , 4 Proz . Zins ans Großh . Amtsgericht Konstanz . Zim-

85 M . 41 Pf . seit 1 . Juni 1906 , 4' mer Nr . 16 .
Proz . Zins aus 153 M . 18 Pf . vom Die öffentliche Zustellmw an Be-

Klagzustellungstag an , klagten ist bewilligt.
2 . an die Aints,chaffnerei in Fru - Konstanz, den 5. Januar 1907

tingen ( Kanton Bern ) oder an !̂ n Gerichtsschrciber Gr Amtsgerichts -

Kläger 45 Fr . 53 Cts . — 36 M . Kogel.
46 Pf . zu bezahlen. - — - - - —- -

Der Kläger ladet den Beklagten zur Oestentliche Zustellung,

mündlichen Verhandlung des Rechts- F .386 .2 . Konstanz. In Sachen

streits vor die dritte Zivilkammer des , der Firma M . Schneider in Konstanz,

Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf >vertreten durch Rechtsanivalt Spiegel

Donnerstag den 28 . Februar 1907 , ! allda, Kläger , gegen die Haufiererin
vormittags 9 Ahr, , Rosa Meter, gesch . Ehefrau , früher in

mit der Aufforderung , einen bei demKonstanz , jetzt an unbekannten Or -

gedachte, , Gerichte zugelasienen An- ^ ten , Beklagte, Forderung betr . , ist der

Walt zn bestellen. mündliche Verhandlungstermin vom

bestimmten Aufgebotsrermin anzu - ŝ pandliing geladen,
melden, widrigenfalls ihre Aus,chlie- unentschuldigtem Ausbleiben
ßnng erfolgen wird .

' ~

Neckarbischofshcim , 7 . Jan . 1907.
Großh . Amtsgericht,

gez . vr . Quenzcr .
Ties veröffentlicht:

Der Gerichtsschrciber:
Braun.

iverden dieselben auf Grund der nach
8 472 der Strafprozeßordnung von
dem Grotzh . Bezirksamt Pforzheim
über die der Anklage zugrunde liegen¬
den Tatsachen ausgestellten Erklärun¬
gen verurteilt werden.

Pforzheim , 24 . Dezember 1906.
Der Großh . Stw-msanwalt :

_ Dr . Rudmann ._ _

Nutz - und Brennholz -
Bersteigerunq.

Großh . Forstamt Staufen I ver¬
steigert ans Tomänenwald Bötzen ,
Efchwald und Prälatenwald ( Dietzel¬
bach, Riggenbach und Schwarzhaloe)
am F .470.

Freitag de» 18. Januar 1907,
von morgens 10 Ahr an , im Rathause
in Staufen :

19 Eichen und 1 Buche ( im Bötzen
Mid Eschtvald ) ; 1585 tmmene Reb-

Nr - 1 stecken —• Erdkeimen — und 1455

F .473 .2 . 1 , Mannheim . Das Großh.
Amtsgericht Mannheim , Abt. 6 , hat
mit Beschluß vom 10 . d . M . , Nr . 404 ,
folgendes Aufgebot erlassen:

Die Ehefrau des Oiravenrs Georg
Weidner, Katharina geb . Groh , früher
in Mannheim - Neckarau, jetzt in
Plankstadt , hat das Aufgebot des über
eine Hypothek für eine Forderung der
Sparkasse Schwetzingen im Betrage
von 4200 M „ lastend auf dem Grund¬
stück der Gemarkung Mannheim , La-
gcrbnckmnmmer 10 467 , Dammswaße
Nr . 61 in Neckarau , erteilten Hypo¬
thekenbriefs i

' Grundbuch von Mann¬
heim , Band 298 , HI . Mt . Nr . 21 ,
beantragt . Der Inhaber der
künde tvird anfgefordert , spätestens in desgl . Gipfel ( im Bötzen und Dietzel-

30. d . M ., vormittags 9 Ahr, an die
Unterzeichnete Kasse einznreichen, wo¬
selbst die Bedingungen zur Einsicht
aufliegcn.

Baden , den 9 . Januar 1907 .
Großh . Badanstaltenkasse.

dem auf
Samstag den 27 . Avril 1907,

vormittags 11 Ahr,
vor dem imterzeichneten Gericht,

bach ) : 3 Ster eichene , 8 Ster ge
mischte und 474 Ster Nadel- (darun¬
ter 49 fichtene ) Rebsteckenrollen ( im
Bötzen , Eschtvald ,imd Prälatenwald ) ;

Sitzungssaal B, Zimmer 112, 2 . . 20 Ster buchenes , 78 Ster eichenes ,
Stock , cmberaumren Aufgebotstermine 120 Ster Nadelscheitholz ; 16 Ster

seine Rechte anzimielden und die Ar - l buchenes , 46 Ster eichenes , 8 Srer ge -
kunde vorzulegen , widrigenfalls die mischtes und 19 Ster Radelprügel -

Nachverzeichnete
~ Bauarbeiten zur

Herstellung eines Durchganges und
Verlegen des Handgcpäckraumes im

. Anfnahmsgebäude hier sollen im öf-
i fcntlichen Verdingungslveg vergeben
j werden : F .455 .2

1 . Grab - und Maurerarbeit ,
2 . Zimmerarbeit ,
3 . Blechnerarbeit ,
4 . Schreinerarbeit ,
5. Schlosserarbeit,
6 . Glaserarbeit ,
7 . Anstreicherarbeit.
Die Pläne , Bedingungcn und Ar-

beitsbeschriebe , welche nicht nach aus¬
wärts verschickt werden, liegen auf
dem diesseitigen Hochbanburecru , Bahn¬
hofstraße 9 , Zimmer Nr . 11 , zur Ein¬
sicht auf .

Die auf Einzelpreise zu stellenden
Angebote sind verschlossen , portofrei
und mir der Aufschrift „Bauliche Ver¬
änderungen im Austiahinsgebände
Karlsruhe , Angebot auf . . . . arbeit "

versehen , spätestens bis Dienstag den
22 . Januar d. I . , nachmittags 5 Uhr.
bei der unterfertigten Stelle , Bahn -
hofftratze 9, einzureichen.

Karlsruhe , den 9 . Januar 1907.
Großh . Bahnbauinspektion I.
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